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Dokumententyp: Kurzinformation 
Titel: Staustufen an der Elbe 

 

Es stellt sich die Frage, wie viele Staustufen auf der Elbe zwischen Cuxhaven und Hamburg be-
nötigt werden, um die Tide in Hamburg komplett zu neutralisieren. Ferner ist von Interesse, wie 
viele Staustufen auf der Elbe zwischen Hamburg und der tschechischen Grenze benötigt werden, 
um die Elbe für Schiffe mit einem Tiefgang von zwei Metern rund um die Uhr befahrbar zu ma-
chen. 

Hierbei handelt es sich um zwei komplexe wissenschaftliche Fragestellungen, die sich aus offe-
nen Quellen nicht beantworten lassen. 

Das Bundesministerium für Digitales und Verkehr (BMDV) hat auf Anfrage der Wissenschaftli-
chen Dienste des Deutschen Bundestages mitgeteilt, dass die erbetenen Daten sich auf einen Aus-
bau der Elbe bezögen, der einen massiven Eingriff in Landschaft und Natur darstelle und mit ei-
ner Reihe erheblicher wasserwirtschaftlicher und ökologischer Probleme verbunden sei. Vor die-
sem Hintergrund sei eine gesamtgesellschaftliche Akzeptanz für einen Ausbau der freifließenden 
Elbe derzeit sicherlich nicht gegeben. Daher stelle das BMDV auch entsprechende Überlegungen 
nicht an. Insofern lägen dort keine aktuellen Erkenntnisse zur Beantwortung der Fragen vor.1 

2017 verabschiedete der Bundestag das „Gesamtkonzept Elbe“ (GKE), das von dem früheren Bun-
desministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur sowie dem früheren Bundesministerium 
für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit mit den Ländern erarbeitet wurde. Grundlage 
für das GKE waren die Empfehlungen eines Beratergremiums aus Wirtschafts-, Verkehrs- und 
Umweltverbänden sowie der evangelischen Kirche.2 Der Bau von Staustufen wird in dem Kon-
zept explizit ausgeschlossen.3 

*** 

 

1 Auskunft des BMDV vom 31.10.2023. 

2 BT-Drucksache 19/29651 vom 14.05.2021, S. 141, https://dserver.bundestag.de/btd/19/296/1929651.pdf. 

3 Gesamtkonzept Elbe, Strategisches Konzept für die Entwicklung der deutschen Binnenelbe und ihrer Auen, 
17.01.2017, S. 149, S. 162, https://www.gesamtkonzept-elbe.de/Webs/Projektseite/GkElbe2020/Shared-
Docs/Downloads/Gesamtkonzept_Elbe_Brosch%C3%BCre.pdf?__blob=publicationFile&v=2.  
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